
BERN
NYDEGGKIRCHE
Fr. 13.9.|19:30h

ZÜRICH
KIRCHE ST. PETER
So. 15.9.|17:00h

HAYDN
SINFONIE NR. 4 D-DUR

BARBER
ADAGIO FOR STRINGS OP. 11

MOZART
KLAVIERKONZERT NR. 12 A-DUR, KV 414

VIOLINKONZERT NR. 3 G-DUR, KV 216

PAUL CRISTIAN IONESCU KLAVIER
DAVID NEBEL  VIOLINE

MARTIN STUDER DIRIGENT

NZO | NEUES ZÜRCHER ORCHESTER

«LICHT UND SCHATTEN»

 VOR-FLYER



Ge
sc

hä
tz

te
r F

re
un

de
sk

re
is 

de
r k

la
ss

isc
he

n 
M

us
ik

U
ns

er
 P

ro
gr

am
m

 «
Li

ch
t 

un
d 

Sc
ha

tte
n»

 v
er

ei
nt

 h
el

le
 u

nd
 d

un
kl

e 
Fa

rb
en

 d
er

 M
us

ik
, l

ic
ht

e 
M

om
en

te
 u

nd
 s

ch
w

er
e 

Au
ge

nb
lic

ke
 im

 L
eb

en
, E

m
oti

on
en

 d
er

 F
re

ud
e 

un
d 

de
r T

ra
ue

r i
n 

de
r B

io
gr

ap
hi

e 
je

de
s M

en
sc

he
n.

De
r 

er
st

 1
8-

Jä
hr

ig
e 

ru
m

än
isc

he
 P

ia
ni

st
 P

au
l C

ris
tia

n 
IO

N
ES

CU
 g

ew
an

n 
be

re
its

 m
it 

9 
Ja

hr
en

 s
ei

ne
n 

er
st

en
 P

re
is 

be
i 

ei
ne

m
 K

la
vi

er
w

ett
be

w
er

b.
 E

r e
rh

äl
t i

m
 R

ah
m

en
 e

in
es

 sp
ez

ie
lle

n 
Fö

rd
er

-P
ro

gr
am

m
s d

er
 S

w
iss

 P
hi

lh
ar

m
on

ic
 A

ca
de

m
y 

Ge
le

ge
nh

ei
t, 

zu
sa

m
m

en
 m

it 
de

m
 N

ZO
 a

uf
zu

tr
et

en
.

Da
vi

d 
N

EB
EL

 s
tu

di
er

t 
de

rz
ei

t 
an

 d
er

 K
al

ai
do

s 
M

us
ik

ho
ch

sc
hu

le
 b

ei
 A

le
xa

nd
er

 G
ilm

an
 V

io
lin

e 
un

d 
ist

 M
itg

lie
d 

de
r 

re
no

m
m

ie
rt

en
 LG

T 
Yo

un
g 

So
lo

ist
s,

 w
el

ch
e 

m
it 

Au
ftr

itt
en

 im
 R

ah
m

en
 v

on
 K

on
ze

rt
en

 u
nd

 F
es

tiv
al

-A
uft

ritt
en

 in
 M

us
ik

-
ze

nt
re

n 
Eu

ro
pa

s,
 A

sie
ns

 u
nd

 A
m

er
ik

as
 se

it 
ih

re
m

 B
es

te
he

n 
da

s P
ub

lik
um

 b
eg

ei
st

er
n.

Da
s 

He
rb

st
-P

ro
je

kt
 d

es
 N

eu
en

 Z
ür

ch
er

 O
rc

he
st

er
s 

br
in

gt
 e

in
m

al
 m

eh
r 

Pa
rt

ne
r 

zu
sa

m
m

en
, d

en
en

 d
ie

 E
rf

ah
ru

ng
s-

ve
rm

itt
lu

ng
 in

 d
er

 P
ra

xi
s 

so
w

ie
 d

ie
 g

en
er

ati
on

en
üb

er
gr

ei
fe

nd
e 

W
ei

te
rg

ab
e 

vo
n 

er
w

or
be

ne
m

 W
iss

en
 u

nd
 K

no
w

ho
w

 
ni

ch
t n

ur
 L

ip
pe

nb
ek

en
nt

ni
s,

 s
on

de
rn

 a
uc

h 
ei

n 
m

it 
M

oti
va

tio
n,

 F
re

ud
e 

un
d 

m
it 

an
st

ec
ke

nd
er

 B
eg

ei
st

er
un

g 
ge

le
bt

es
 

ze
nt

ra
le

s A
nl

ie
ge

n 
ist

.

W
ir 

he
iss

en
 S

ie
 h

er
zli

ch
 z

u 
un

se
re

n 
be

id
en

 tr
ad

iti
on

el
le

n 
Se

pt
em

be
r-K

on
ze

rt
en

 w
ill

ko
m

m
en

 u
nd

 fr
eu

en
 u

ns
 s

ch
on

 
je

tz
t a

uf
 Ih

r D
ab

ei
se

in
!

M
ar

tin
 S

tu
de

r |
 K

ün
st

le
ris

ch
er

 L
ei

te
r N

ZO

TI
CK

ET
S:

 	
w

w
w

.n
zo

.c
h 

| 
Ab

en
dk

as
se

 je
w

ei
ls 

45
 M

in
ut

en
 v

or
 K

on
ze

rt
be

gi
nn

EI
N

TR
IT

T:
	C

HF
 4

5.
- |

 3
5.

- |
 2

5.
- (

zz
gl

. V
VG

)

	
Ü

bl
ic

he
 E

rm
äs

sig
un

ge
n 

| 
Ju

ge
nd

lic
he

 u
nt

er
 1

2 
J: 

Ei
nt

ritt
 fr

ei
 (b

en
öti

ge
n 

ab
er

 P
la

tz
ka

rt
e)

DA
N

K:
	

U
ns

er
e 

Fö
rd

er
tä

tig
ke

it 
fü

r j
un

ge
 M

us
ik

er
In

ne
n 

so
w

ie
 N

ZO
-P

ro
je

kt
e 

in
 d

ie
se

m
 R

ah
m

en
 

	
w

er
de

n 
u.

a.
 im

m
er

 w
ie

de
r g

ro
ss

zü
gi

g 
un

d 
ve

rd
an

ke
ns

w
er

te
rw

ei
se

 v
on

 fo
lg

en
de

n 
	

In
sti

tu
tio

ne
n 

m
itu

nt
er

st
üt

zt
:  

	
ar

tc
la

ss
ic

 |
 C

hr
ist

ka
th

ol
isc

he
 K

irc
hg

em
ei

nd
e 

Zü
ric

h 
| 

Er
at

o 
Ku

ltu
rb

ür
o 

| 
Ge

m
ei

nd
e 

Itti
ge

n 
 

	
Ka

nt
on

 Z
ür

ic
h,

 F
ac

hs
te

lle
 K

ul
tu

r |
 B

ru
no

 K
rä

uc
hi

, F
lü

ge
l- 

un
d 

Kl
av

ie
rv

er
le

ih
 |

 
	

Ku
ltu

rS
ta

dt
Be

rn
 |

 S
ta

dt
 Z

ür
ic

h 
Ku

ltu
r |

 S
w

iss
lo

s/
Ka

nt
on

 B
er

n 
| 

Sw
iss

 R
ec

or
ds

| 
Ka

la
id

os
 U

ni
ve

rs
ity

Bi
tte

fr
an

ki
er

en

C
h

ri
st

ka
th

o
lis

ch
Br

un
o 

Kr
äu

ch
i

Fl
üg

el
- u

nd
 K

la
vi

er
ve

rle
ih

Ge
m

ei
nd

e 
Itti

ge
n

«L
ic

ht
 u

nd
 S

ch
att

en
»

N
eu

es
 Z

ür
ch

er
 O

rc
he

st
er

St
an

d:
 A

ug
us

t 2
01

9 
| 

Än
de

ru
ng

en
 / 

Er
gä

nz
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n


